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Markus Blume lud zum Besuch des Bayerischen Landtags ein
am 13. Mai 2011

Der Sprecher der Jungen Gruppe der CSU-Fraktion im Bayerischen Landtag,
Herr MdL Markus Blume lud die Eigenheimervereinigungen seines Stimmkreises
im Münchner Osten, sowie Mitglieder des Eigenheimerverbandes Bayern, zu
einem Besuch in den Bayerischen Landtag ein.
Gegen 17.30 Uhr versammelten sich 82 Personen am Eingang Ost.
Die Eigenheimervereinigung Waldtrudering/Gronsdorf unter Leitung ihrer
Vorsitzenden, Frau Gabriele Koch, war mit ca. 25 Personen stark vertreten,
darunter auch unser ganz junger Nachwuchs.
Herr Markus Blume begrüßte seine Gäste im Plenarsaal des Bayrischen Landtags
und informierte in lockerer Art und Weise über die Sitzordnung der
Regierungsmitglieder, der LT-Präsidentin der Fraktionen und die Gepflogenheit
innerhalb der Parteien. Je länger ein Mitglied der Partei im Parlament ist, desto
näher rückt es zur Mitte des Raumes.
Seine Ausführungen über die Arbeit und Zuständigkeiten des Parlaments und der

Regierungsmitglieder riefen bei den Zuhörern der Eigenheimer
aus Waldperlach, Neubiberg und den Truderinger Vereinen
wiederholt lustige Bekundungen hervor.
Ehe die Diskussion über einzelne Sachgebiete, wie
Dichtigkeitsprüfung, Atomkraft, E10 Kraftstoff (Teller oder
Tank) u. ä. erfolgte, bat er einige Besucher um Übernahme der
Ämter der LT-Präsidentin, des Ministerpräsidenten,
Innenminister (W. Aufleger), Finanzminister (Frau B. Kranz),
Umweltminister (W. Karl) Wirtschaftsminister und stellvertr.
Min.-Präsident ( W. Bals), und für den OB der LH München (J.
Wittwer). Es entstand eine lebhafte Diskussion, so dass
letztendlich die vorgegebene Zeit weit überschritten wurde und
das Küchenpersonal auf später vertröstet werden musste.
Zum Schluss wurde über die Atomkraft-Debatte abgestimmt
und da kein eindeutiges Ergebnis erzielt werden konnte wurde
zum „Hammelsprung“ aufgefordert. Hier war das Ergebnis
dann ganz klar: Für die „Intelligente Variante“ des Ausstiegs
entschieden sich 56 Teilnehmer, für den sofortigen Ausstieg
26.
Mit einem gemeinsamen Abendessen wurde der Besuch im
Bayerischen Landtag beendet.

Josef Wittwer


